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ter den zeiıtgenössischen Dichterinnen und Schriftstellerinnen sehört 1lJa Walter
den „Stillen 1mM and® Im Mittelpun ihres umfangreichen erkes sSTe der Mensch,

allerdings wenıger In seınen sozlalen und esellschaftliıchen Bezügen und tagespoliıtischen
Kontexten als vielmehr als Sucher nach dem Yun: seınes Wesens und ach GCotl: en der
yrı ehören dazu Erzählungen, Theaterstücke, Mysterienspiele, seistlıche JTexte und edi-
tatıonen, die In der Vergangenheı In verschiedenen erlagen veröffentlicht worden S1nd. Nun
hat der Paulusverla die ammlun und Herausgabe aller exTte In zehn Bänden In Angriff Dge-
LOINIMNEN Herausgeberin ist Ulriıke olıtz, eıne der besten Kenneriınnen des erkes VON Sıil-
Ja Walter (sıe lebt eute als SY. ape In der Benediktinerinnen-Abtei Frauenwörth)

Der erste Band nthält ru eAICHLE:! Erzählungen und Spiele, In denen 1lJa Wal-
ter den für sS1e typıschen Schreibsti srun  eIe hat mal vertraumt und romantisch, mal
melancholisch und schwermütig, dann wleder heıiter und verhalten-beschwingt Und immer
wleder: Jäubig und fromm rgeben In die NIC fassbaren, 1ImM Schreıiben vergegenwärtigten
Geheimnisse Gottes und seıner Geschichte muıt den Menschen.

Vor allem die exte des zweıten Bandes, der dıe monastischen er nthält, bietet
den Lesern eıne ‚Sprachschule des aubens  C4 NnIC. 1M Sıinne eiıner Verm1  un religiöser
nhalte die Menschen In ihren unterschiedlichen Lebenswelten als vielmehr einer Ver-
ständiıgung mıt SICH selbst und mıt Gott ber das, Was el verbindet

Der dritte Band nthält eıinen ersten Teıl der dramatıschen exte Schauspiele, HO
spiele und eın Monodrama. Obwohl hre Themen und Handlungen Qanz und 9ar 1ImM släubi-
gen und lıturgischen Kontext bleiben, bieten diese Stücke eiıne ne für dıie Grundfragen
und -anliegen des Menschen überhaupt und also auch für dıie 3 lnge der eb DIe Heran-
sehensweise diese „Dinge“ allerdings ist die eıner geistlıchen Schriftstellerin, die In ihrer
monastisch-spirıtuellen elt hre Qanz e1gene Einstellun Gott, den Menschen, dem Le-
ben und sich selbst hat und In ihren Werken diese IC anbietet, nmahnt und INs
ort und Bıild bringt Für dıe demnächst erscheinenden an sınd VOT allem die Mysterıien-
spiele 1lJa Walters vorgesehen. Man kann se1n, welche Texte dann entdecken seın
werden.
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